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Rolle und Einbindung der externen Datenschutzbeauftragten

Die externe Datenschutzbeauftragte war im Berichtszeitraum 

gemäß Art. 39 DSGVO beratend und überwachend tätig. Eine 

operative Verantwortung oder Entscheidungsbefugnis in 

datenschutzrechtlichen Fragestellungen bestand nicht. Die 

Einbindung erfolgte regelmäßig im Rahmen abgestimmter 

Termine sowie anlassbezogen bei datenschutzrelevanten 

Vorgängen.

Zusammenfassung

Die Zusammenarbeit zwischen der Koordination der NADA 

und den Ansprechpersonen bei der SITS Deutschland GmbH 

verlief im Berichtszeitraum durchgehend sehr konstruktiv und 

effizient. Dies ist insbesondere auf den etablierten Regeltermin 

sowie auf die anlassbezogene direkte Einbindung der 

Datenschutzbeauftragten zurückzuführen. Die kontinuierliche 

Einbindung bestätigt die fortgeschrittene Sensibilisierung der 

Beschäftigten für datenschutzrechtliche Fragestellungen.

Der Aufbau und die Weiterentwicklung des 

Datenschutzmanagementsystems (DSMS) wurden im 

Berichtszeitraum konsequent fortgeführt. Die Vielzahl der 

bearbeiteten Vorgänge und erzielten Ergebnisse belegt die 

Wirksamkeit der umgesetzten Maßnahmen. Kernelement 

eines Datenschutzmanagementsystems ist die kontinuierliche 

Verbesserung, weshalb bestehende Maßnahmen regelmäßig 

auf Vollständigkeit und Wirksamkeit überprüft werden 

müssen. Darüber hinaus sind neue regulatorische 

Anforderungen sowie Veränderungen in der System‑ und 

Prozesslandschaft fortlaufend zu bewerten. Hierfür ist es 

erforderlich, sowohl ausreichende Ressourcen für regelmäßige 

datenschutzrechtliche Aufgaben als auch für kurzfristig 

entstehende Anforderungen vorzuhalten.

Im Berichtszeitraum bearbeitete Themen/Vorgänge

Im Berichtszeitraum wurde eine Anfrage von betroffenen 

Personen gemäß Kapitel III DSGVO fristgerecht beantwortet. 

Die Anfragen betrafen überwiegend Auskunftsersuchen nach 

Art. 15 DSGVO.

Darüber hinaus wurden zwei Datenschutzvorfälle erkannt, 

bewertet, gemeldet und behoben. Soweit erforderlich, erfolgten 

Meldungen an die zuständige Aufsichtsbehörde gemäß Art. 33 

DSGVO sowie Benachrichtigungen betroffener Personen 

gemäß Art. 34 DSGVO.

Auftragsverarbeitungsverträge gem. Art. 28 DSGVO werden 

durch die NADA selbst geprüft. 

Im Berichtszeitraum wurden 18 Apps/Tools bzw. Dienstleister 

vor dem Einsatz datenschutzrechtlich bewertet und die 

zugrunde liegenden Prozesse analysiert. In Fällen, in denen 

sich aus diesen Bewertungen voraussichtlich hohe Risiken 

für die Rechte und Freiheiten betroffener Personen ergaben, 

wurden Datenschutzfolgenabschätzungen gemäß Art. 35 

DSGVO durchgeführt. Dies erfolgte einmal vor der Einführung 

einer neuen HR-Software. Weiterhin wurden Richtlinien/

Leitlinien einem datenschutzrechtlichen Review unterzogen.

Status und Ausblick

Insgesamt zeigt sich im Berichtszeitraum ein zunehmender 

Reifegrad der datenschutzrechtlichen Organisation und 

Prozesse. Für das Folgejahr wird empfohlen, die bestehenden 

Maßnahmen weiter zu konsolidieren, regelmäßige 

Überprüfungen fortzuführen und insbesondere Veränderungen 

in der IT‑ und Tool‑Landschaft weiterhin frühzeitig 

datenschutzrechtlich zu begleiten.

Direkter Kontakt bei Rückfragen zum ordentlich bestellten 

Datenschutzbeauftragten: E-Mail: datenschutz@nada.de

Berichtszeitraum: 01.01.2025 – 31.12.2025

Organisation: Nationale Anti Doping Agentur Deutschland

Externe Datenschutzbeauftragte der NADA 2025: Dr. Bettina Kraft
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Nr. [lfd.] Kritikalität [1-6] Erfüllung [%] Aufgabe (DSMS)
1 1 100 Benennung Datenschutzbeauftragte*r

2 1 100 Meldung Datenschutzbeauftragte*r bei Aufsichtsbehörde

3 1 100 Organisation der Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO (AV)

4 1 100      1. an Auftragnehmer, Freigabe Vorlage

5 1 100      1. an Partner (Auftragnehmer), Erstellung Vorlage

6 1 100      2. Erstellung Liste der Dienstleister (Kreditorencheck)

7 1 100      3. Versand der AV'en

8 1 100      4. Kontrolle Rückläufer

9 1 100      5. Abnahme der Rückläufer

10 1 100      6. Rückfragen der Dienstleister beantworten Stufe 1

11 1 100      7. Rückfragen der Dienstleister beantworten Stufe 2

12 1 100      TOMs an Auftraggeber erstellen 

13 1 100 Dokumentation vom Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten gem. Art. 30 DSGVO (VVT)

14 1 100      1. Einführungsworkshops, JEDE Fachabteilung

15 1 100      2. Erstellung 5-10 VV / Fachabteilung

16 1 100      3. Abnahme der VV

17 1 100 Organisation zu sachgerechten Auskünften gem. Kapitel III DSGVO

18 1 100      1. Gestaltung Prozess

19 1 100      2. Gestaltung Antwort Anschreiben 

20 1 100 Organisation zur Auskunft an die Datenschutzaufsichtsbehörde (72h)

21 1 100      1. Gestaltung Prozess

22 1 100      2. Gestaltung Antwort Anschreiben 

23 1 100 private EMAIL Nutzung regeln (VEWA)

24 1 90 Datenschutzhinweise Website Umsetzung

25 1 100 E-Mail-Bewerbungsprozess: Löschung nach Absage sicherstellen 

26 1 100 Newsletter Einwilligungen sicherstellen 

27 1 100 Datenschutz Information an Kunden (allgemein)

28 2 100 Mitarbeiter*innen VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG auf das Datengeheimnis 

29 2 100 Löschkonzept bei Archivierung 

30 2 100 Mitarbeiter*innensensibilisierung organisieren 

31 2 100 Datenschutzkonzept

32 2 90 Datenschutzrichtlinie / Datenschutzleitlinie

33 2 100 NDA Vorlage festlegen

34 2 100 Durchführung von Datenschutzfolgenabschätzungen bei 
potentiell risikoreichen Verarbeitungen

35 2 50 Verschlüsselungsinventarisierung erstellen und bewerten 

36 2 100 Einwilligungen Kunden Review

37 3 100 Liste der Abrufverfahren erstellen und bewerten

Darstellung des Datenschutz Managementsystem der NADA, Stand 31.12.2025
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